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Eidgenosse, läset „Schwyzerlüt"

Im „Schwyzerlüf-Verlag Fryburg (IIa 795) si usecho :

*) fasch ganz „vergriffe"

IX. Jahrgang „Schwyzerlüt'" 1947 (Fris für Ab 6.50 Fr. portofrei).
Nr. I—2 Fable vom Jean de la Fontaine (Manfred Schenker) Pris 1.— Fr.
•Nr. 3—6 Zuritüütsches Jugedbuech Pris '.' H) Fr.
Nr. 7—9 Im Summer Pris 1.40 F'.
Nr. IO-I2 Winterszyt, Wiehnaehtszyt Pris 1.50 Fr.

X. Jahrgang „Schwyzerlüt" 1948 (Pris für Ab. 6.50 Fr. portofrei)
Nr. 1-3 „Schwyzerlüt" Pri- 1.40 Fr.
Nr. 4—6 i.manuel Fried i. der Biirndütschpfarrer Pris I 60 Fr.
Nr. 7—9 Jubiläum (10 Jahr „Schwyzerlüt") Pris I.SO Fr.
Nr. 10 —12 Vom Advänt z.iiii Jahresänd Pris I .7n Fr.

XI. Jahrgang ..Schwyzerlüt" 1949 (Pris für Ab. 6.50 Fr. portofrei)
Nr. 1—4 Luzärnerdütsch für Chli und Groß Pris Fr. i 90
Nr. 5-6 Clam We: ajh-Nummer Pris Fr 1.30
Nr. 7-10 Wie me's trybt. so het me's Theaterstück nach Jer. Gotthelf) Piis Fr 2 60
Nr. II -12 W. A. Rogger-Nuninicr Pris Fr I =0

XII. Jahrgang ..Schwyzerlüt" 1950 (Pris für Ab. 6.50 portofrei)
Nr. I -2 Zugertüütsch Pris Fr. I.-10
Nr. 3-6 Kveli, Theaterstück von Josef Berger (nach Joh. Spyri) Pris Fr. 2.—
Nr. 7 -9 Traugott Vogel Pris Kr I t>0

Nr. 10—12 Im Herbst Pris Fr. 1.50

Büedierstübli

Balmer Hans Rudolf: Vom guete Chôme. Stabbuch Fr. 3.80
V.'rlag Fricdr. Reinhardr, Basel. 1950

D Bä ner. und alli Schwyzerdütsch,ründen überhaupt, müeßen em Verlag Reinhardt
z Basel bald dankbar si. will er gäng wider au bämdütschi Gschichte i d Stabbüecher
ufnimmt, wägen im Bärnerland wird ate gruselig wenig uf Bä ndütsch druckt und
verlegt, bald nid einal me Theaterstück, verschwige de no öppis anders, siges de
Epik oder Lyrik.

I syne sibe churzc Gschichte. wo urchig und doch gmüetlech erzeilt si, wott
üs der Hansrtiedi Balnier zeige, wie i vilne Mönsche mit der Zyt gäng wider der
guet Chärne Trumpf wird, we me scho mängisch chönnti glaube, jitze sig alles
verloren und vercharret i dam und däm Mönschechind „Bodelos" und „Eine vo de
Dümmere"" si wurklich Gschichte mit vil Sinn und Liuti; i der „Wärchadere" isch
villicht der psychologisch interessante Moment vo der „Bekehrung" zwenig u>gfielet
und begründet Wie der guet Chärne Mönscheläbe chan uf ene bessere Wäg leite,
merkt me guet bim „Alte Cholderi" und i ; er Gschicht „Nume so Chnächt." -
Liechteri War isch „De Färline twäge"; aber e chli Humor und Erholung mueß au
si. All die Gschichte si klar und flüssig gschribe. mit churzc Sätz und träfe Wort.
Drum tüe mir au dä Band aline Bärner und Schwyzerdütschfründe warm empfäle.

G. S.


	

